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Interpellation 335 
 
Freiwilligenarbeit in der Stadt Luzern 
 

Mirjam Fries und Diel Tatjana Schmid Meyer namens der Mitte-Fraktion, Marco Müller namens der  

G/JG-Fraktion, Jörg Krähenbühl namens der SVP-Fraktion und Peter Krummenacher namens der  

FDP-Fraktion vom 23. Januar 2024 

 

 

 

Die Stadt Kriens plant im Rahmen der Umsetzung der Altersstrategie eine Verstärkung der Freiwilligenar-

beit und in diesem Zusammenhang den Aufbau einer entsprechenden Anlaufstelle.1 Sie verweist dabei 

u. a. auf das grosse Potenzial, das aufgrund der Pensionierung der Babyboomer-Generation in den kom-

menden Jahren entstehen wird. Die Stadt Kriens orientiert sich dabei namentlich an der Stadt Luzern und 

dem Marktplatz 60plus. 

 

Tatsächlich leistet die Stadt Luzern bereits sehr viel im Bereich der Freiwilligenarbeit. Der Marktplatz 

60plus versteht sich als Plattform für das zivilgesellschaftliche Engagement der älteren Bevölkerung Lu-

zerns: https://www.luzern60plus.ch/marktplatz-60plus/marktplatz  

 

Neben dem Marktplatz findet man auf der Homepage der Stadt verschiedene eigene Angebote und Hin-

weise auf Angebote von anderen Organisationen: https://www.luzern60plus.ch/sich-engagieren/hier-

kann-ich-mich-engagieren 

 

Die Pläne der Stadt Kriens haben die Mitte-Fraktion dazu veranlasst, eine Interpellation zur Freiwilligenar-

beit in der Stadt Luzern einzureichen. Es geht darum, wieder einmal aufzuzeigen, was in der Stadt Lu-

zern bereits angeboten wird und wo es allenfalls Verbesserungspotenzial gibt. Die Mitte-Fraktion bittet 

den Stadtrat in diesem Zusammenhang um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Was tut die Stadt Luzern zur Förderung der Freiwilligenarbeit in der Stadt Luzern bereits heute? 

 

2. Wo sieht die Stadt Bereiche, welche ausgebaut oder gefördert werden sollen? 

 

3. Mit welchen (privaten) Organisationen arbeitet die Stadt zusammen und welche Synergien gibt es? 

 

4. Wo sieht die Stadt Verbesserungspotenzial bei der Zusammenarbeit und bei den Synergien? 

 

5. Welche zukünftigen Entwicklungen sieht die Stadt in der Freiwilligenarbeit? 

 

6. Wie sieht die Stadt Luzern ihre Rolle in der Freiwilligenarbeit? 

 

 

                                                   
1 https://www.luzernerzeitung.ch/zentralschweiz/stadt-region-luzern/altersstrategie-kriens-ruestet-sich-fuer-babyboomer-rentner-mit-

einer-anlaufstelle-fuer-freiwilligenarbeit-ld.2557638 
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